
55% der Jungen lesen keine erzählende Litera-
tur mehr*

Nur 10% der Jungen interessieren sich für Bü-
cher*

Je geringer das Bildungsniveau, desto anstren-
gender wird das Lesen empfunden

Das Elternhaus hat den größten Einfl uss auf 
das spätere Leseverhalten des Kindes

Leseförderung beginnt in der Familie

Lesemotivation wird durch den zwanglosen 
Umgang mit Büchern gestärkt

*Laut Ergebnissen der KIM-Studie 2003 und den Untersuchungen des IfaK 
2001

„Ich bin ein

Junge,
ich lese nicht“


